
Klärung von Begriffen rund um Peers    --   
So verstehen wir das bisher in Neukölln 

Ergebnis des Versuchs einer gemeinsamen Definition verschiedener 
Peerbegriffe durch die AG peers@neukölln 2015 (überarbeitet März17) 

 

o Peer Helper (= Überbegriff, d.h. ALLE Peers, ob Assistent, -Forscher oder 

facebook-Redakteurin) 

o Coaches (Erwachsene Anleitende, die Peers begleiten und ausbilden --Train-the 

Trainer--) 

  

Untergruppen von Peers: 

o Peer-TrainerInnen / TutorInnen / EducaterInnen (Peers, die weitgehend 

eigenständig Angebote machen, wie Bildungs-, Sport-, Computer-,comp@ss-, 

Hausaufgabenbetreuung, Kreativangebote usw. ) 

o Peer-AssistentInnen (Peer, der erwachsenen Pädagogen assistiert, ob bei 

Gruppenangeboten oder in der Öffentlichkeitsarbeit und Sozialraumforschung) 

o Peer-BeraterInnen(Consulting), Peers, die eine spezielle – meist etwas längere 

Ausbildung benötigen – wie Peers bei der Jugendtelefonfürsorge, im Jugend-

Rechtshaus, Konfliktlotsen, Clubbeiräte .. 

o Peer-Projekts (Gruppen von Jugendlichen machen abgeschlossene (eher 

kurzfristigere) Projekte für andere Jugendliche der das Gemeinwesen, wie 

insbesondere die Jugendlichen im Rahmen des Jugend-Aktionsfonds/ 

Demokratiefonds) 

o Peer-ModeratorInnen (Veranstaltungen / Redaktion / Gremien) 

 

Sonstige klassische Peers: 

o Junge PraktikantInnen (Schule/ Fachschule/Uni) 

o  FSJ/FÖJ/FKJ -Freiwilliges soziales, kulturelles, ökologisches Jahr,  

o Junge InhaberInnen der JuLeiCA-BundesJugendLeiterCard  (ab 16 Jahren) 

o Juniorhonorarkräfte in der Neuköllner Jugendarbeit (ab 16-27 Jahre), die 

bereits ein größeres Methodenrepertoire entwickelt haben und weitgehend 

eigenständige Angebote machen 

 

Wenn wir von Peer Helpern im Rahmen des Peer Helper Netzwerks Neukölln 

reden, meinen wir Peer Helper, die nach und nach die Inhalte der Peer Helper 

Ausbildung absolviert haben.   Ausbildungskonzept: www.peerhelper.de 

 

     
 

http://www.peerhelper.de/

